
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.11.2021 (15:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TTC Richelsdorf 1963 : SG 1910 Marbach 
Sonntag, 14.11.2021, 13:00 Uhr

Wagler lässt den TTC Richelsdorf 1963 jubeln

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:4 in den Spielen und 23:15 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen vom TTC Richelsdorf 1963 ihr Heimspiel in der Damen Hessenliga Gr. Nord-Mitte
gegen die SG 1910 Marbach. 2 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Martina Wagler
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Der Verlauf im Einzelnen: Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Schneider / Ries und Möller /
Welsch, bevor das 2:3 feststand. Schmidt-Wecken / Wagler gegen Mondry / Krieger hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch
eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Jana
Schneider ihrer Gegnerin Marie Krieger beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Cornelia Ries verpasste es danach mit einem 1:3 gegen Julia
Mondry, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:3 weiter,
als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Malin
Schmidt-Wecken eine Niederlage in vier Sätzen gegen Jessica Welsch kassierte. Martina Wagler
überzeugte in der Begegnung gegen Simone Möller, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spielerinnen. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Julia Mondry war
die Gastgeberin Jana Schneider. Auf dem falschen Fuß erwischte Cornelia Ries ihre Gegnerin Marie
Krieger beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Die richtige Taktik hatte Malin Schmidt-Wecken beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Simone Möller von Beginn an. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte
Martina Wagler das Match gegen Jessica Welsch und gewann in vier Sätzen. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Richelsdorf 1963 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SV 1923 Rennertehausen am 20.11.2021 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team der SG 1910 Marbach wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
20.11.2021 gegen den Sportclub Niestetal II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Richelsdorf 1963

Doppel: Schneider / Ries 0:1, Schmidt-Wecken / Wagler 0:1 
Einzel: J. Schneider 2:0, C. Ries 1:1, M. Schmidt-Wecken 1:1, M. Wagler 2:0 

 SG 1910 Marbach
Doppel: Möller / Welsch 1:0, Mondry / Krieger 1:0 
Einzel: J. Mondry 1:1, M. Krieger 0:2, S. Möller 0:2, J. Welsch 1:1


